
Cell Broadcast wird derzeit noch keine Entwarnung versendet. Die 
Möglichkeit, auch über diesen Warnkanal zu entwarnen, wird derzeit 
unter anderem von den Mobilfunknetzbetreibern geprüft.
Quelle: https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Bundes-
weiter-Warntag/bundesweiter-warntag_node.html 

Information zum Ablauf Personalausweis 
und Reisepass

Bitte achten Sie auf die Gültigkeit Ihrer Ausweispapiere und beantra-
gen Sie rechtzeitig neue Ausweisdokumente.
Zur Beantragung brauchen Sie einen Termin, den Sie bitte unter
www.eppertshausen.de buchen.

Folgende Unterlagen werden benötigt, die Sie bei der persönlichen 
Antragsstellung, mitbringen müssen: 
- � QR-Code von Fotodienstleistern 

oder Bildaufnahme in der Behörde – Kosten 6,00 €
-  Gebühr in bar oder mit EC-Karte 
Die Gebühren betragen derzeit: 

Reisepass: unter 24. Jahre: 37,50 € 
ab 24 Jahre : 70,00 €
Die Herstellung dauert ca. 3-4 Wochen.

Personalausweises: unter 24. Jahre: 22,80 € 
ab 24 Jahre : 37,00 €
Die Herstellung dauert ca. 2-3 Wochen.

„Kriegsgräber erzählen Geschichte(n)“ – 
Kriegsgräbersammlung 2025

Vom 1. September bis 31. Dezember 2025 beteiligt sich unsere 
Gemeinde an der Sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. Die Spenden unterstützen Bildungsarbeit, internatio-
nale Begegnungen und die Pflege von Kriegsgräbern – ein wichtiges 
Zeichen für Frieden und Verständigung. Spenden können im Rathaus, 
Zimmer 14 im ersten Stock, abgegeben werden. Wir danken allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern herzlich für ihre Unterstützung.

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
05.09.2025  Frau Lydia Frisch� 76 Jahre
08.09.2025  Herr Gerhold Murmann� 85 Jahre 
09.09.2025  Frau Heidi Larsson� 80 Jahre

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser,

Post-Briefkasten 
am Franz-Gruber-Platz 

Der Post-Briefkasten am Franz-Gruber-Platz 
wurde erneuert und kann ab sofort wieder 
genutzt werden.

	 Ihr Bürgermeister 
	 Stephan Brockmann

Mitteilungen der Verwaltung

Sterbefall
Die Bestattung der am 26.08.2025 in Hanau verstorbenen 
Frau Rosa Margareta Müller geb. Englert
zuletzt wohnhaft: Hauptstraße 53, 64859 Eppertshausen
fand am Montag,  01.09.2025 um 13:00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in der Babenhäuser Straße statt.

Bundesweiter Warntag am 11.09.2025 
Am Bundesweiten Warntag wird ab 11:00 Uhr eine Probewarnung 
in Form eines Warntextes an alle am Modularen Warnsystem (kurz: 
MoWaS) des Bundes angeschlossene Warnmultiplikatoren (zum Bei-
spiel Rundfunksender und App-Server) geschickt.
Die Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt an 
Warnkanäle wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort können Sie 
die Warnung dann lesen und/oder hören.
Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmenden Landkrei-
sen und Kommunen, verfügbare kommunale Warnkanäle ausgelöst 
(Sirenen) werden.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnkanäle und 
Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde. Über 

Druck und Verlag: Druckerei & Verlag Markus Reichert - Ostring 9a - 63762 Großostheim - Telefon 0 60 26 / 60 00 60 - Telefax 0 60 26 / 37 77
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Bürgermeister-

Schnuppertage in der 
Tennisabteilung  

Entdecke den Spaß am Tennis!

Wann? 13.09.25 ab 12:00 Uhr 
20.09.25 ab 12:00 Uhr 

Wo? TAV Tennisplatz, Jahnstraße 10, Eppertshausen 

Was erwartet dich?
Kostenlose Schnupperstunden für Anfänger und Fortgeschrittene

Spiel und Spaß für jedes Alter

Möglichkeit zur Anmeldung für regelmäßige Trainingsstunden

Info 0151/26354564 oder Tennis@tav-eppertshausen.de
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Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
04.09.2025 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
05.09.2025 � Rehberg Apotheke, Theodor-Clausen-Straße 4, 

64380 Roßdorf, Tel. 06154 / 9333
06.09.2025 � Alexander Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Realschulstr. 11, Tel. 06078/4326
07.09.2025 � easyApotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
08.09.2025 � Löwenzahn-Apotheke, 64354 Reinheim, 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06162/912073
09.09.2025 � Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
10.09.2025  ��Einhorn-Apotheke, 63110 Rodgau-Dudenhofen, 

Nieuwpoorter Straße 68, Tel.06106/2 89 77 95
11.09.2025 � Brunnen-Apotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15

�Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 5. September 2025 - Hl. Teresa von Kolkata
16:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 6. September 2025
Jahrestag der Weihe der Kirchen in der Diözese Mainz,
deren Weihetag unbekannt ist
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Wort-Gottes-Feier mit Kom-

munion
Sonntag, 7. September 2025 - 23. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude
Im Anschluss Bistro im Hause Sebastian
10:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, Epperts-

hausen  Kinderwortgottesdienst
Dienstag, 9. September 2025
Petrus Claver, Priester und Missionar (1580-1654)

  9:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier 
† Eheleute Katharina und Oskar Väth, lebende und verstor-
bene Angehörige

Mittwoch, 10. Sep. 2025
Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Geschenkte Zeit: 

Gedanken zum Tagesevangelium Lukas 6, 20 - 26
Freitag, 12. September 2025 - Mariä Namen
16:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 13. Sep. 2025 - Johannes Chrysostomus, 
Bischof von Konstantinopel, Kirchenlehrer 
17:15 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Beichtgelegenheit bis kurz vor 18:00 Uhr
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Eucharistiefeier mit dem katholischen Kirchenchor „Cäcilia“ 
Eheleute Ingrid und Berthold Grimm / Lebende und 
Verstorbene der Familie Gerhold und Kurbel / 
für Helga und Leonhard Gruber und Sohn Robert / 
für die Verstorbenen des Jahrgangs 1940

Sonntag, 14. September 2025 - Kreuzerhöhung
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Wort-Gottes-Feier zur Kirchweih
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

Projektgruppe „Casa de Copii“: 
Spendenannahme für Rumänien

Der nächste Transport, der unsere gesammelten Hilfsgüter nach Sin-
crai bringt, wird im Oktober geladen. Es werden wieder gut erhaltene 
Kleider, Bettwäsche und Handtücher, funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und Kinderwägen, sonstiges Babyzubehör 
und Werkzeug gesammelt. Die Sachspenden können an den beiden 
Samstagen 06. und 20. September 2025 jeweils in der Zeit von 10:00 
– 12:00 Uhr in unserem Lager in der ehemaligen Mehrzweckhalle der 
Gemeinde Eppertshausen (Im Niederfeld 22) abgegeben werden.
Seniorentreff Münster: Mittwoch, 10.09. um 15:00 Uhr: Spielenach-
mittag im Foyer des Pfarrzentrums
Konzert: Chor St. Sebastian, Eppertshausen -Save the date … für un-
ser Konzert „What a wonderful world“ am 21.09.2025 um 17:30 Uhr.
Wer einen Fahrdienst benötigt kann sich gerne bei Silke Schledt 
06071/37831 oder Heike Schröder 017678740744 melden. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00, Telefax: 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Geänderte Öffnungszeiten:	Montag		    17.00-18.00 Uhr
			   Donnerstag	   10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax: 0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Geänderte Öffnungszeiten:  Mittwoch	 14.00-16.00 Uhr
			      Freitag		  10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 0176 / 12539378
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Leitender Pfarrer des Pastoralraums
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 0176 / 12539377

Meßdienerplan
Samstag, den 06.09.2025
14:30  Uhr  Altar: Vivien Heinz,Niklas Lauer
18:00  Uhr � Weihrauch: Philipp J. Ries, Dominik Hinze 

Kreuz: Julian Herd
Leuchter: Khoi Bui,Mathias Reck
Kollekte: Robin Göbel, Marie Witzel, Laura Kreher
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Kirchl. Nachrichten vom 05.09.2025 – 12.09.2025
Gottesdienste: Sonntag, 07.09.2025
  9.30 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl und anschl. Kirchkaffee mit Pfr. 

J. Opfermann
Die Kollekte ist bestimmt für die Gefängnisseelsorge.

Erntedankfest und Wuselkirche für Jung und Alt 
zusammen mit dem OWK Eppertshausen in der 

Ev. Friedensgemeinde am 28. September 2025 ab 15 Uhr
Herzliche Einladung zu unserem Erntedankfest. In diesem Jahr wollen 
wir neue Wege gehen und das Fest neu gestalten. So wird es ab 15 
Uhr eine Aktivzeit mit Basteln, Tanz und mehr geben. Um 16 Uhr findet 
dann der Entedank-Gottesdienst mit anschließendem gemeinsamen 
Essen statt. Damit wir besser planen können (z.B. Essen und Tombola) 
freuen wir uns über eine Voranmeldung bis zum 25.09. bei Angelika 
Both (Tel.: 0171 8042680 oder Email: kiki.friedensgemeinde@gmail.
com). Sie sind aber auch ohne Anmeldung herzlich willkommen. Wei-
tere Infos finden Sie im Gemeindebrief oder unter
www.friedensgemeindeeppertshausen.ekhn.de

Bunte Kisten – starke Gemeinde – 
Mitmachen beim Kerbumzug am 4. Oktober 2025

Beim Kerbumzug am 4. Oktober 2025 in Eppertshausen könnte sicht-
bar werden, was im neuen Jahr Wirklichkeit wird: Aus den sieben 
Gemeinden Altheim, Dieburg, Eppertshausen, Groß-Zimmern, Har-
pertshausen, Messel und Münster wächst die Evangelische Kirchen-
gemeinde Dieburger Land. Geplant ist eine Fußgruppe in „Umzugs-
kisten-Kostümen“ – jede Kiste trägt den Ortsnamen einer Gemeinde. 
Wer Lust hat mitzumachen oder beim Basteln zu helfen, ist gebeten 
sich schnellstmöglich, spätestens aber bis zum 22.09.2025, zu mel-
den. Kontakt: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de oder direkt 
KowalskiJens@gmx.de

Herbstfreuden – Ferien-Workshop für 6-12 Jährige 
am 08.10.2025 im evangelischen Gemeindehaus

Unter dem Motto „Naturbasteleien und Herbst-Spaß“ findet am 
08.10.2025 von 9 - 14 Uhr ein Ferien-Workshop für 6-12 Jährige statt. 

Die Kosten für Material und Verpflegung betragen 6 Euro. Um Anmel-
dung per Mail, stephanie.dreieicher@ekhn.de, bis zum 20.09.25 wird 
gebeten. Weitere Infos erhalten Sie unter www.ejvo.de

Gesangsgruppe “Melelani“ jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat im evangelischen Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger, mit geübter oder ungeübter 
Stimme, gerne auch mit Instrument, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzusingen. Bei Fragen können Sie sich gerne an das Gemeindebüro 
wenden oder kommen Sie direkt bei einem der nächsten Probenter-
mine (10.09. / 24.09. / 08.10. / 22.10.) vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Termine: Freitag, 05.09.2025
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in Eppertshausen
16.00-18.00 Uhr �Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. Ge-

meindehaus
Montag, 08.09.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 09.09.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Münster
Mittwoch, 10.09.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
19.30-20.30 Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Vorschau: Sonntag, 14.09.2025
19.00 Uhr Iona-Andacht
Montag, 15.09.2025
10.30-11.45 Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 16.09.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Münster
Mittwoch, 17.08.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II

Teil 2 - Nachdem im letzten Jahr die erste Hälfte des Malerwegs von 
Pirna bis Bad Schandau gewandert wurde, stand dieses Jahr die Stre-
cke von Bad-Schandau bis Pirna mit einem Abstecher nach Tsche-
chien und mit Abschlusstagen in Dresden an. Natürlich mit täglichem 
Gepäcktransport. Die Wandergruppe mit 20 Teilnehmern und Teilneh-
merrinnen startete am 17.8. mit dem Zug über Frankfurt und Dresden 
nach Bad Schandau an der Elbe. Nach dem Hotelbezug ging es direkt 
los. Gleich am Nachmittag stand bereits die erste Wanderung an. 
Fahrt mit dem Bus ins Kirnitzschtal und in einer Rundwanderung zum 
bekannten Felsenfenster am „Kuhstall“, beeindruckend! Für Mutige 
ging es noch über die Himmelsleiter hoch auf das Felsplateau. Zurück 
fuhr die Gruppe dann mit der historischen Überlandstraßenbahn (seit 
1898) nach Bad Schandau. Am nächsten Tag wieder mit dem Bus in 
das Kirnitzschtal und die erste lange Wanderung mit ca. 20 km war 
angesagt. Durchwandert wurde die Hintere Sächsische Schweiz über 
die Kleinsteinaussicht, den Winterberg mit herrlicher Aussicht auf 
das Elbtal und weiter nach Schmilka bzw. Hrensko (Tschechien) an 
der Elbe. Der nächste Tag war ein Entspannungstag, mit ca. 10 km 
zur Europas größter natürlicher Sandstein-Felsenbrücke, dem Pre-
bischtor, grandios! Am vierten Tag war wieder eine längere Distanz 
mit rd. 18 km angesagt. Von Hrensko ging 
es mit der Fähre über die Elbe nach Schö-
nau und von dort nun auf der linkselbischen 
Sächsischen Schweiz nach Gohrisch. Unter-
wegs wurden die Tafelberge Papststein und 
Gohrisch erwandert. Wie erwartet teilweise 
über unzählige Stufen, Eisentreppen und auch 
Leitern. Von oben wurden fantastische Fern-
sichten ins Elbtal und zu den Schrammsteinen 
geboten. Bei der nächsten Tour von Gohrisch 
nach Königstein wurde mit dem Aufstieg über 
Holz- und Eisentreppen auf den Pfaffenstein, 
die vorgelagerte Felsnadel Barbarine besucht. 
Nachmittags waren Historik und Kultur ange-
sagt. In Königstein war eine Führung in der 
gleichnamigen und beeindruckend großen 
Festungsanlage arrangiert. Am Folgetag stand 
die letzte Wanderetappe auf dem Programm. 
Es ging von Königstein nach Pirna bzw. Pötz-
scha, über den Rauenstein. Nochmal Stufen, 
Stahltreppen, Leitern und über ein Felspla-
teau. Von oben eine traumhafte Aussicht auf 
die rechtselbische Seite zur bekannten Bastei. 
Am späten Nachmittag erreichten wir dann per 
S-Bahn unser Quartier in Dresden-Neustadt. 

Nun war in den nächsten 1 ½ Tage Dresden angesagt. Dampfschiff-
fahrt auf der Elbe zur Brücke „Blaues Wunder“ und mit der einzigar-
tigen 100 Jahre alten Schwebebahn zur Aussichtsplattform, mit Blick 
auf die Elbauen und Dresden. Von dort wurden die ca. 7 km zurück 
nach Dresden entlang der Elbe gewandert. Vorbei an den Elbschlös-
sern Albrechtsberg, Lingerschloss und Schloss Eckberg. Natürlich 
war auch eine Pause in einer Straußenwirtschaft mit herrlichem Blick 
auf die Elbe angesagt. Fast am Ziel, wurde noch die Dresdner Molkerei 
„Der schönste Milchladen der Welt“ der Gebrüder Pfund besucht. 
Der letzte Tag war angebrochen. Vor der Heimreise am 24.8. stand 
noch eine aufschluss- und erlebnisreiche Stadtführung an, die uns 
unter anderem zu den bekannten und eindrucksvollen Sehenswürdig-
keiten in der Altstadt Dresdens, wie Brühlsche Terrassen, Frauenkir-
che, Schloss, Semper Oper und Zwinger führte. Um 14.16 Uhr stand 
die Zugheimfahrt an. Chaotisch! Mit fast 2 Stunden Verspätung sind wir 
schließlich alle wieder wohlbehalten in Eppertshausen angekommen. 
Einhellige Meinung der Teilnehmer, es war eine tolle, erlebnisreiche 
und bestens organisierte Wanderwoche bei bestem Wanderwetter. 
�

�
�
�

Bildquelle privat

OWK unterwegs auf dem Malerweg in der Sächsischen Schweiz
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Freitag, 19.09.2025, 16.00-18.00 Uhr Strick- & Häkelcafé “Komme 
was Wolle…“ im Ev. Gemeindehaus

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: Telefon: 06071-
31311, Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Aktive Mannschaften
FVE   -   SG Bad König/Zell  7:0 (3:0) 
Im ersten Heimspiel der Saison feierte der FV Eppertshausen einen 
klaren und auch in der Höhe verdienten 7:0-Erfolg gegen die SG Bad 
König/Zell. Von Beginn an zeigte unsere Mannschaft Spielfreude 
und Zug zum Tor. Lediglich in einer rund 15-minütigen Phase vor der 
Halbzeit sowie in wenigen unkonzentrierten Momenten ließ der FVE 
dem Gegner etwas Raum. Torwart Speck hielt jedoch mit einigen 
glänzenden Paraden die Null fest und vereitelte die wenigen gefähr-
lichen Durchbrüche der Gäste. Zur Pause führte der FVE bereits mit 
3:0 durch zwei Treffer von Andrè Schneider (10., 32.) sowie einem Tor 
von Tim Schröter (24.). Nach dem Seitenwechsel spielte sich die Elf in 
einen wahren Spielrausch und baute durch Tim Schröter (57.), Andrè 
Schneider (60.), Ilias Lahmidi (80.) und Maurizio Pilo (88.) das Ergeb-
nis weiter zum souveränen 7:0-Endstand aus.
FVE II  -   SG Mosbach/Radheim II  2:3 (1:1)     
Wie in den Spielen zuvor war der FVE die spielbestimmende Mann-
schaft. Doch die Tore erzielten nach individuellen Abwehrfehlern die 
Gäste. Den 1:1 Halbzeitstand egalisierte Sandro Inguanta. Nach der 
Pause wurden auch die besten Chancen nicht genutzt. Zwar konnte    
Maximilian Hirsch nochmals ausgleichen, doch mit einem der wei-
nigen Kontern gelang Mosbach/Radheim der mehr als glückliche 
Siegtreffer.
FVE  II   -   SpVgg. Groß-Umstadt  II  4:2 (1:2)
Im nächsten Heimspiel vorerst das gleiche Bild. Der FVE klar über-
legen, kann die zahlreichen Chancen jedoch nicht nutzen. Lediglich 
Sandro Inguanta gelang die Führung, doch Groß-Umstadt drehte völlig 
überraschend bis zur Pause das Spiel. Nach dem Wechsel zeigte sich 
das Team von Christian Lutz jedoch von seiner besten Seite und kam 
durch weitere Tore von Sandro Inguanta (2x) und Yannik Lichte zu 
einem am Ende hochverdienten Heimsieg
Die nächsten  Spiele:
So., 7. September - 15.00 Uhr: TSG Steinbach  -  FVE
Sa., 6. September -  16.00 Uhr: TSV Harreshausen  -  FVE  II  
Damengymnastik:
Am Donnerstag, 4.09.25 ist wie gewohnt von 18.45 bis 19.45 Uhr Gym-
nastik in der Sporthalle. 

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 32. Spieltag 2025:
Trotz morgendlicher OP war er an diesem Tag nicht zu stoppen. So 
kam „Krollekopp“ Alfred zu seinem zweiten Tagessieg. Da war der 
Jubel groß. 
Weitere Platzierungen:	         2. Platz: „Fuzzi“ Emil
  3. Platz: „Porzeler“ Jürgen	         4. Platz: „Beedleheemer“ Hasan
  5. Platz: „Wäscher“ Werner	         6. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter
  7. Platz: „Cosmos“ Herbert,	         8. Platz: „Kugelblitz“ August
  9. Platz: „Titsch“ Hans,	       10. Platz: „Heino“ Hubert
11. Platz: der unglückliche „Bosse“ Hans

Die Ergebnisse des letzten Spieltag:
1. Harald Kolb 2268 Punkte		  2. Hartmut Sydlik 1894 Punkte
3. Andreas Frank 1881 Punkte	 4. Christian Jütten 1764 Punkte
5. Uwe Lautenschläger 1648 Punkte	 6. Horst Mathias 1610 Punkte
Nächster Spielabend ist wieder der kommende Dienstag 19.00 Uhr in 
der Gaststätte Adebar im TAV Heim.

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt
Tel.: 0 61 82/836 22 25 

KLINIK SELIGENSTADT
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ARTHROSE ADE
Gesunde Hüften – Glückliches Leben

Referent: leitender Oberarzt Dr. med. Ramin Sadighi
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie  
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation, 
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

Wir informieren über:
•  Moderne minimalinvasive Behandlungs- 

möglichkeiten der Hüftarthrose

16. SEP
2025
17.00 Uhr

Vereinsnachrichten und 
Anzeigen unter

eppertshausen@
druckerei-reichert.de
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Seniorenstammtisch: Treffpunkt des nächsten Seniorenstamm-
tisches ist der Donnerstag, der 4. September, um 17.00 Uhr, in der 
TAV-Gaststätte, bei „Adebar“.Alle sind, wie immer, sehr herzlich ein-
geladen.
Chorproben: Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am 
Montag, den 8.  September, wie folgt statt: 19.00 Uhr -Ensemble 
Musica-, 20.00 Uhr -Männerchor-. Der Vorstand bittet um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen.
Jubiläumskonzert: Für das Jubiläumskonzert, am 18. Oktober, sind 
ab sofort Eintrittskarten bei jedem Sänger des Vereins zum Preis von € 
15.00 erhältlich. Karten können auch bei folgenden Vorverkaufstellen 
erworben werden: Geschäftshaus Sperl, Weinhandlung Wolf in Mün-
ster und bei Gartenbau Winkler in Hergershausen.
Codigoro-Fahrt: 
An der diesjährigen Fahrt nach Codigoro nehmen auch Sänger der 
„Germania“ teil. Diese findet vom 12. bis 16. September statt. Aus 
diesem Grund müssen die Chorproben am 15. September entfallen. 

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 04.09.2025 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunde 
der Löschwölfe findet am Montag, 15.09.2025 statt, Treffpunkt ist um 
16:40 Uhr vor dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10-17 Jahren. 

Für Sonntag, 21. September hat der Eppertshausener Chor St. Seba-
stian zu seinem Konzert unter dem Titel „What a Wonderful World“ 
eingeladen. Um für die anspruchsvollen Musikstücke, die der Chor 
interpretieren möchte, die Vorbereitungen einen großen Schritt voran 
zu bringen, hatte der Vorstand zu einem Wochenende in Klausur ein-
geladen. Dafür die idealen Bedingungen fanden die 22 Sängerinnen 
und Sänger mit Chorleiter Michael Roth bei Bad Münster am Stein in 
der Evangelischen Familienferien- und Bildungsstätte Ebernburg, die 
hoch über der Nahe sehr idyllisch gelegen ist, aber auch die geeig-
neten Räumlichkeiten und Einrichtungen eines Seminarhauses bietet.
Los ging es am Freitagabend mit einer Gesamtprobe, um alle Sänge-
rinnen und Sänger wieder „abzuholen“, denn während der Schulferien 
war nicht geprobt worden. Der Samstag wurde ebenso eröffnet und 
am späten Abend abgeschlossen mit Gesamtproben. Dazwischen 
waren die Proben der einzelnen Gesangsstimmen und Abstimmungs-
runden zur Organisation des Ereignisses anberaumt. Die sich daraus 
ergebenden freien Zeiten am Samstag nutzten die Teilgruppen jeweils 

um die beeindruckende Burganlage und ihre Umgebung sowie den 
Ort Bad Münster zu erkunden. Den Abschluss des gemeinsamen 
Arbeitens bildete am Sonntag eine Durchlaufprobe, in der erstmals 
alle Stücke in der vorgesehenen Reihenfolge vorgetragen wurden. 
Zur Aufführung kommen wird eine bunte Mischung sowohl weltlicher 
als auch christlicher Lieder verschiedenster Stile, Sprachen und Epo-
chen, die inhaltlich die Schönheit der Schöpfung zum Ausdruck brin-
gen wollen.
Dazu gehören beispielsweise Titel, die in den jeweiligen Interpreta-
tionen von Cat Stevens oder Louis Armstrong weltbekannt wurden, 
ebenso wie Werke des bekannten englischen Komponisten John 
Rutter, des Walisers Karl Jenkins oder des deutschen Musikers Gregor 
Meyle. Daneben wird auch traditionelles Liedgut unterschiedlicher 
Herkunft zur Aufführung kommen.
Insgesamt wird also ein sehr breites Spektrum an Chormusik am 
Sonntag, 21. September um 17:30 Uhr in der Trauerhalle des Wald-
friedhofs Eppertshausen geboten werden. 

Chor St. Sebastian absolviert intensives Probenwochenende 
auf der idyllischen Ebernburg

Gruppenfoto des Chores St. Sebastian auf der Ebernburg. Mit im Bild 
sind auch die beiden unerwarteten Besucher Harald Röper (2.v.l.) und 

Dr. Fritz Röper (4.v.r.)
� Foto: Chor St. Sebastian Eppertshausen

Vereinsausflug der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppertshausen

� Foto: FFW Eppertshausen
Nach einer längeren Pause konnte die Freiwillige Feuerwehr 1898 e.V. 
Eppertshausen in diesem Jahr endlich wieder einen Vereinsausflug 
veranstalten. Am Samstag, 30. August 2025, machten sich rund 50 
Mitglieder und Angehörige früh am Morgen auf den Weg nach Fulda.
Dort stand ein Besuch im Deutschen Feuerwehr-Museum auf dem 
Programm. Bei einer spannenden Führung durch Museum und Depot 
erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer interessante Einblicke 
in die Geschichte des Feuerwehrwesens. Ein kleiner Imbiss vor Ort 
sorgte für die nötige Stärkung.
Im Anschluss blieb ausreichend Zeit, die Domstadt Fulda individuell 
zu erkunden, bevor es am Nachmittag weiterging Richtung Offen-
bach-Bieber. Im Wirtshaus „Zur Käsmühle“ wartete ein reservierter 
Platz im Biergarten, wo der Tag in geselliger Runde ausklang.
Am Abend kehrte die Gruppe gut gelaunt nach Eppertshausen zurück.
Alle waren sich einig: Ein schöner Ausflug für alle, der den Vereinszu-
sammenhalt weiter gestärkt hat.
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Zeitungsleser wissen mehr!

Digitale Senioren
In Kooperation mit der Gemeinde Epperts-
hausen, der Seniorenhilfe Eppertshausen 
e.V. und dem VDK Ortsverein, bieten wir 
am 01.10./22.10./29.10.2025 von 14:00 
Uhr bis 15:30 Uhr, im Kleinen Saal der 
Bürgerhalle, eine kostenfreie Schulungs-
reihe an. Experten der Telekom Akademie 
zeigen wie man Smartphone & PC sicher 
nutzt. Grundlagen eines Smartphones 
werden erklärt sowie Digitale Gesund-
heit. Danach wird es weitere Workshops 
geben. Anmeldung wird erbeten unter 
06071-3009-43 oder 06071-3009-44

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Telefonische Erreichbarkeit unter Klaus Gerbig, 06071- 302068

Projektgruppe „Casa de Copii“: 
Spendenannahme für Rumänien

Der nächste Transport, der unsere gesammelten Hilfsgüter nach Sin-
crai bringt, wird im Oktober geladen. Es werden wieder gut erhaltene 
Kleider, Bettwäsche und Handtücher, funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und Kinderwägen, sonstiges Babyzubehör 
und Werkzeug gesammelt. Die Sachspenden können an den beiden 
Samstagen 6. und 20. September 2025 jeweils in der Zeit von 10.00 
- 12.00 Uhr in unserem Lager in der ehemaligen Mehrzweckhalle der 
Gemeinde Eppertshausen (Im Niederfeld 22) abgegeben werden.

Ralf Hess neuer Vorsitzender 
der Kolpingsfamilie Eppertshausen

Am vergangenen Donnerstag fand unsere außerordentliche Mitglie-
derversammlung statt, da in der letzten Jahreshauptversammlung 
kein neuer Vorstand gewählt werden konnte. Ralf Hess stellte sich zur 
Wahl des ersten Vorsitzenden und erhielt prompt 45 der 46 Stimmen 
der stimmberechtigten Teilnehmer. Ralf selbst hatte sich enthalten. Wir 
wünschen Ralf viel Freude bei seiner neuen Aufgabe.
Stellvertrender Vorsitzende wurde Marcus Schledt, zweiter Vorsit-
zende Michael Buysch. Rechner bleibt Paul Schledt, Matthias Vieth 
übernimmt ebenfalls weiterhin seine Position als Schriftführer. Als Bei-
sitzer fungieren Benedikt Brockmann, Steffen Schröder, Astrid Vieth, 
Christiane Buysch, Thorsten Weber und Heike Wandsleb. Thorsten 
Weber und Heike Wandsleb stoßen neu zum Team dazu und bringen 
sicher frische Ideen in die Vorstandsarbeit ein. Christine Huther und 
Michael Roth werden weiterhin die Funktion der Kassenprüfer über-
nehmen. Besonders freut es uns, dass Sylvia Gotthold die Funktion 
der geistlichen Leiterin übernommen hat. Der Jugendvorstand besteht 
aus Henrik Unterleider, Moritz Beyer, Janne Weber und Sina Schledt. 
Die Jugend hatte Ihren Vorstand bereits zuvor gewählt. 
Herzlichen Dank an Marcus Schledt, der die Kolpingsfamilie viele viele 
Jahre als Vorstandsvorsitzender vertreten hat! Wir freuen uns, dass 
Marcus uns als Mitglied des Vorstandes erhalten bleibt.
Wir danken allen Wählerinnen und Wähler für Ihr Vertrauen und wün-
schen dem neuen Vorstand gutes Gelingen.

Der neue Vorstand - von links: Michael Buysch, Sina Schledt, Marcus 
Schledt, Silvia Gotthold, Christiane Buysch, Benedikt Brockmann, Ralf 
Hess, Astrid Vieth, Thorsten Weber, Steffen Schröder, Moritz Beyer 
und Matthias Vieth. Es fehlen Heike Wandsleb, Janne Weber und 
Henrik Unterleider� Foto: Kolpingsfamilie

Nachtreffen zur Kinder- und Jugendfreizeit
Traditionell fand am Freitag, dem 29. August 2025, der Flammkuchen 
und Weinabend im Pfarrgarten statt. Zunächst durften die Teilneh-
mer`ìnnen der Kinderfreizeit mit ihren Eltern eine interessante Bilder-
präsentation erleben, gefolgt von einer Präsentation der Jugendlichen, 
die an der Reise nach Senigallia/Italien teilgenommen haben. Danach 
erhielten alle Teilnehmer einen kostenlosten Flammkuchen.
Ab 19 Uhr begrüßte die Kolpingsfamilie zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Der Spätsommerabend zeigte sich von seiner besten Seite, 
der Pfarrgarten füllte sich zusehends und bot den Gästen eine ent-
spannte Atmosphäre.

Ein solcher Abend ist natürlich nicht ohne Unterstützung möglich. 
Der Vorstand der Kolpingsfamilie dankt daher allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben – den Betreuerinnen und Betreuern der Ferienfrei-
zeiten, den vielen Helferinnen und Helfern, sowie allen Gästen, die 
gekommen sind.
Fest der Nationen
Am Samstag, 06.09.2025 findet ab 13 Uhr das Fest der Nationen auf 
dem Franz-Gruber Platz statt. Eine weitere Möglichkeit in Kontakt zu 
treten, andere Länder und kulinarische Köstlichkeiten kennenzuler-
nen. Auch das Kolpingwerk ist mit einem interaktiven Mitmach-Mobil 
dabei.

Männerchor:
Die erste Probe nach der Sommerpause beginnt am heutigen Don-
nerstag, dem 4. September um 18:15 Uhr im Vereinslokal Hotel Krone. 
Die nächste Probe beginnt am Donnerstag, dem 11. September eben-
falls um 18:15 Uhr.    
Ausflug des Vereins nach Braunfels:
Am Samstag, dem 13. September startet der diesjährige Ausflug des 
Vereins um 10:00 Uhr an der Bürgerhalle. Ziel ist in diesem Jahr die 
mittelhessische Stadt Braunfels, wo wir gegen 12:00 Uhr im Brauhaus 
Obermühle zum Mittagessen erwartet werden. Es schließt sich eine 
Stadtführung durch die Stadt mit seiner mittelalterlichen Burg an. An-
schließend besteht Zeit zur freien Verfügung, die unter anderem zum 
Verweilen im idyllischen Kurpark oder einem der  Cafes der Stadt ge-
nutzt werden kann. Gegen 18:00 Uhr wird die Heimreise nach Epperts-
hausen angetreten. 

Anlässlich des 95-jährigen Bestehens des Kath. Kirchenchores „St. 
Valentin bereiten sich die Chormitglieder zu einer Adventskantate vor, 
die am 06.12.2025 stattfinden soll und auch für Kinder geeignet ist.
Zu dem Anlass sind Gast-Sängerinnen und Sänger für einen Projekt-
chor sehr herzlich eingeladen. Für den Projektchor sind die Singstun-
den jeweils montags von 18.00 bis 19.00 Uhr im „Haus der Vereine“, 
Feldstraße 3.
Bei dem am kommenden Samstag (06.09.) stattfindenden „Fest der 
Nationen“ beteiligt sich unser Chor mit ein paar Liedbeiträgen. Die 
Chormitglieder treffen sich um 14.30 Uhr in der Bürgerhalle zu Ein-
singen.
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TTC Eppertshausen 1954 e.V

Saisonvorschau: TTC 1 (Herren) 
Die erste Herrenmannschaft wird in der kommenden Saison weiter in 
der Bezirksklassen aufschlagen. Pele Aydin und Mannschaftsführer 
Jan Wich werden im vorderen Paarkreuz antreten, während das hin-
tere Paarkreuz Jens Dony und Stefan Fisch bilden. Ehe die Verbands-
runde am 12.09. startet, kämpft die Erste am Freitag (05.09.) um den 
Einzug in die zweite Runde des Bezrikspokals. Gegner um 20 Uhr ist 
die zweite Mannschaft aus Wersau. 
TTC 2 (Herren) 
Die zweite Mannschaft des TTC wird kommende Saison ebenfalls 
in der Bezirksklasse aufschlagen. Im vorderen Paarkreuz mit Mario 
Müller und Daniel Elhs, sowie im hinteren Paarkreuz mit Mannschafts-
führer Lukas Schade und Andi Hock.  
TTC 1 (Damen) 
Die erste Damenmannschaft spielt nach der Meisterschaft in der 
vergangenen Runde in der Saison 25/26 Bezirksoberliga. In der Auf-
stellung Ella Berker, Anne Mann, Tanja Schade und Michaela Gahler 
versucht die Mannschaft die neue Klasse aufzumischen. 

Tennis
Am 13.09.25 und 20.09.25 finden zwei Schnuppertage für Jung 
und Alt statt. Diese Schnuppertag bieten eine großartige Gelegen-
heit, das Tennisspielen auszuprobieren oder die bereits vorhandenen 
Fähigkeiten zu verbessern. Bringt gerne Familie und Freunde mit – alle 
sind herzlich willkommen. Weitere Infos und Anmeldung zum Schnup-
pertraining erteilt gerne Adriano Acri unter 0151/26354564 oder per 
Mail an tennis@tav-eppertshausen.de
Handball
Minis (2017-2018)
Donnerstags 16:00 - 17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016)
Dienstags 16:00 - 17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags    17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags    17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910. Handball aktiviert Abwehrkräfte!“

Turnen/Gymnastik/Tanz
Neu! Neu! Neu! Wiederstart! Dance und Latin Fitness
Freitags 19.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums.
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags von 15.45 - 16.45 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Einfach zum Probetraining gehen.
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an
soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.

Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Der turnusmäßige Wechsel der Turngruppen von Eltern-Kind zu Kin-
derturnen und vom Kinderturnen zu 1. Klasse findet dieses Jahr nach 
den Sommerferien statt. Für das Jungenturnen ab 1. Klasse können 
wir derzeit keine Gruppe anbieten und sind hier noch auf der Suche 
nach einem Übungsleiter bzw. einer Übungsleiterin. Bei Rückfragen 
stehen euch eure derzeitigen Übungsleiterinnen und -leiter zur Verfü-
gung oder gerne per Mail an: turnen@tav-eppertshausen.de
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Leichtathletik: Bisher hat sich niemand gefunden, der die Leichtath-
letik-Übungsstunden übernehmen würde. Eltern oder Personen ab 
18 Jahren, die Interesse haben die Kinder und Jugendlichen für die 
Leichtathletik zu begeistern, melden sich bitte unter
leichtathletik@tav-eppertshausen.de
Eine Trainerausbildung ist nicht erforderlich. Aus diesem Grund 
werden die Übungs- und Trainingsstunden ausgesetzt.
Geschäftsstelle, Hüttenstraße 2, direkt hinter dem Bahnübergang. 
Dienstags von 17 bis 19 Uhr. 

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

Arthrose ade 
Gesunde Hüften - Glückliches Leben
Informationsveranstaltung der Asklepios-Klinik Seligenstadt 
zum Thema Hüftbeschwerden und deren moderne minimalinva-
sive Therapie
Am 16.09.2025 findet um 17.00 Uhr 
in Seligenstadt eine sehr interes-
sante Informationsveranstaltung zum 
Thema Hüftbeschwerden und deren 
moderne Therapie statt. Der leitende 
Oberarzt, Dr. Ramin Sadighi aus der 
Asklepios-Klinik Seligenstadt, wird 
in einem rund halbstündigen Vortrag 
alles Wissenswerte zum Thema Hüf-
tbeschwerden, insbesondere bei Ar-
throse und deren Behandlung durch 
moderne, minimalinvasive Operations-
methoden eines Hüftgelenkersatzes, 
gut verständlich präsentieren. Das 
Vortragsprogramm umfasst die Erläu-
terung der häufigsten Ursachen von 
Hüftschmerzen, die Erklärung der Ana-
tomie des Hüftgelenkes und natürlich 
das Aufzeigen der umfangreichen The-
rapiemöglichkeiten bei Hüftbeschwerden. Im Anschluss an den Vor-
trag besteht genug Zeit, um mit Dr. Sadighi spezielle Fragestellungen 
zu erörtern. 
Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr in der Einhards Eventlocati-
on, Eisenbahnstraße 5d in 63500 Seligenstadt (Alter Bahnhof). Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

------   Anzeige   ------

Oberarzt Dr. Ramin Sadighi
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Landkreis Darmstadt-Dieburg

Landkreis wirbt gezielt um erfahrene Betreuungspersonen für ältere 
Kinder und Jugendliche– auch jüngere Kinder weiterhin im Fokus
Darmstadt-Dieburg. „Jedes Kind hat das Recht auf ein Zuhause, in 
dem es gesehen, gehört und gefördert wird – unabhängig vom Alter“, 
sagt Sozial- und Jugenddezernentin Christel Sprößler. Mit diesem 
Anspruch startet der Pflegekinderdienst (PKD) des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg jetzt das neue Projekt „Ältere Kinder und Jugendliche in 
Pflegefamilien“.
Das Ziel: verstärkt Pflegeplätze für Kinder ab etwa zehn Jahren bis 
im besten Fall hin zur Volljährigkeit zu gewinnen. So soll jungen Men-
schen, die nicht in ihrer Herkunftsfamilie leben können, ein stabiles 
und unterstützendes Zuhause in einer Familie geboten werden – als 
Alternative zu einer Unterbringung in einer Heimeinrichtung.
„Gerade ältere Kinder und Jugendliche brauchen neben einer sicheren 
Umgebung vor allem verlässliche Beziehungen und Menschen, die 
ihnen mit Erfahrung und Geduld zur Seite stehen“, erklärt Jugen-
damtsleiter Matthias Röder. „Wir wissen, dass diese Altersgruppe 
besondere Herausforderungen mitbringt, sehen aber auch die große 
Chance, sie in ihrer Entwicklung nachhaltig zu unterstützen.“
Zielgruppe des Projekts sind gerne auch etwas ältere Einzelpersonen 
oder Paare, die bereits Erfahrung mit Jugendlichen haben – z.B. durch 
eigene Kinder – und Freude daran finden, junge Menschen auf ihrem 
Weg in die Selbstständigkeit zu begleiten. Im Vergleich zu jüngeren 

Kindern, bringen gerade Jugendliche mehr eigene Erfahrungen und 
eigene Geschichte mit- aber auch Hoffnung und Potenzial. Sie wollen 
dazugehören, auch wenn sie es nicht immer zeigen können und brau-
chen Menschen, die mit ihnen aushalten und da sind - auch oder 
gerade dann, wenn es schwierig wird.
Die Pflegefamilien werden durch den PKD geprüft, vorbereitet und 
fachlich begleitet. Ergänzend kann bei Bedarf eine ambulante Unter-
stützung bereitgestellt werden, um sowohl die Jugendlichen als auch 
die Pflegefamilien intensiv zu unterstützen.
„Mit diesem Projekt wollen wir gezielt Menschen ansprechen, die sich 
zutrauen, älteren Kindern oder Jugendlichen ein Zuhause zu geben 
und ihnen mit Geduld und Verständnis zu begegnen. Wir suchen 
Menschen mit Herz, Lebenserfahrung und der Bereitschaft, ein Stück 
Lebensweg gemeinsam zu gehen“, so Sprößler.
Neben der gezielten Suche für diese Altersgruppe sucht der PKD 
auch weiterhin Pflegepersonen für jüngere Kinder. Interessierte erhal-
ten umfassende Informationen zu Voraussetzungen, Vorbereitung und 
Unterstützungsmöglichkeiten.
Wer sich vorstellen kann, ein Kind oder einen Jugendlichen bei sich 
aufzunehmen, kann sich über die Geschäftsstelle des Fachbereichs 
melden:
Telefon: 06151 / 881-1408 
E-Mail: pflegekinderdienst@ladadi.de

Pflegekinderdienst des Landkreises startet neues Projekt:  
„Ältere Kinder und Jugendliche in Pflegefamilien“

Darmstadt-Dieburg / Darmstadt. Am Dienstag, 9. September, findet 
von 9.00 bis 12:30 Uhr bei der Agentur für Arbeit Darmstadt, Groß-Ge-
rauer Weg 7 die Beratungsmesse „Jetzt! Chancen entdecken: Bera-
tungsmesse für Frauen“ statt. Die Veranstaltung bietet Frauen aus 
Stadt und Landkreis die Möglichkeit, sich in entspannter Atmosphäre 
über vielfältige Unterstützungs- und Weiterbildungsangebote zu infor-
mieren. Veranstalter sind das Jobcenter Darmstadt, das Büro für 
Chancengleichheit des Landkreises Darmstadt-Dieburg, die Agentur 
für Arbeit Darmstadt und Kreisagentur für Beschäftigung.
Die Messe richtet sich an Frauen, die ihre beruflichen Möglichkeiten 
ausbauen möchten und möglicherweise noch nicht alle verfügbaren 
Unterstützungsangebote kennen. Es stehen zahlreiche Beratungs- 
und Fachstellen zur Verfügung, die zu Themen wie Wiedereinstieg 
in den Beruf, Qualifizierung, Weiterbildung, Coaching, Teilzeitausbil-
dung, Anerkennung von Qualifikationen, Sprachkursen und weiteren 
Bereichen informieren. 
Ein zentrales Anliegen der Messe ist die Förderung der existenzsi-
chernden Erwerbstätigkeit von Frauen. Häufige Herausforderungen 

wie prekäre Arbeitsverhältnisse, lange Erwerbsunterbrechungen auf-
grund familiärer Verpflichtungen, ungleiche Verteilung der Sorgearbeit 
und die daraus resultierende Teilzeitbeschäftigung können die beruf-
liche Entwicklung von Frauen beeinträchtigen. Dies führt nicht selten 
zu ökonomischer Abhängigkeit vom Partner und erhöht das Risiko von 
Altersarmut. 
Die Messe bietet Informationen und Beratung, um diesen Entwick-
lungen entgegenzuwirken und Frauen in ihrer beruflichen Selbststän-
digkeit zu unterstützen. Eröffnet wird sie von Frau Birgit Förster, der 
Vorsitzenden der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Darmstadt. 
Eine Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. 
Die Beratungsmesse ist Teil der hessenweiten Woche der Chancen-
gleichheit, die sich speziell an Frauen richtet, die berufstätig sind oder 
es werden möchten.
Hinweis: Gemeinsame Pressemtteilung des Büro für Chancengleich-
heit und Kreisagentur für Beschäftigung des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg, des Jobcenter Darmstadt und der Agentur für Arbeit.

Beratungsmesse für Frauen am 9. September 
bei der Agentur für Arbeit Darmstadt

Energiespartipps der 
Verbraucherzentrale Hessen

Neue Fenster – weniger Energie, mehr Komfort 
Darmstadt-Dieburg. Alte Fenster raus, neue rein – oft ist das gar nicht 
so ein großer Aufwand. Dafür merkt man den Unterschied sofort: Im 
Winter bleibt die Wärme drinnen, im Sommer bleibt’s angenehm kühl. 
Zugluft ade, Lärm draußen – und wer möchte, gönnt sich Extras wie 
Rollläden oder Sonnenschutz gleich mit.
Bevor es ans Austauschen geht, lohnt sich ein Blick in die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale. Dort gibt’s Tipps, welche Fenster 
am besten passen und wo Fördergelder warten. Wichtig nach dem 
Einbau: regelmäßig stoßlüften. Moderne Fenster schließen nämlich 
ziemlich dicht, und frische Luft schützt vor Feuchtigkeit und Schimmel.
Wer sich allgemein für Energiesparen und Sanierung interessiert, ist 
bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen genau rich-
tig – kompetent, unabhängig und kostenlos.
In Dieburg berät Diplom Ingenieur Rudolf Bersch jeden zweiten 
Montag im Monat von 15 bis 18 Uhr im Landratsamt (Albinstraße 23) 
oder telefonisch. Ein Termin dauert rund 45 Minuten und kostet nichts. 
Falls gewünscht, kommt ein Energieberater auch nach Hause – dafür 
fällt eine Eigenbeteiligung von 40 Euro an.
Terminvereinbarung: 06151 / 881-1016
Infos & Online-Termine:
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de 

Gefördert wird die Energieberatung vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie.
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Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb Gesellschaft ist 
groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab einem Alter von 18 
Jahren und mit einem Körpergewicht von über 50 Kilogramm kommt 
theoretisch für eine Blutspende in Frage. Die Spendetauglichkeit ist 
von verschiedenen Faktoren abhängig und wird im Einzelfall indivi-
duell vor der Spende ärztlich bewertet. Wer sich im Vorfeld unsicher 
ist, ob er/sie - zum Beispiel wegen der Einnahme bestimmter Medika-
mente - Blut spenden darf, kann sich vorab kostenfrei bei der Hotline 
des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 1194911 erkundigen. Oder 
unter www.blutspende.de innerhalb weniger Klicks einen unkompli-
zierten Online-Check machen, um zu testen, ob eine Blutspende mög-
lich ist.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter
www.blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11. 

NÄCHSTER TERMIN in 
64859 Eppertshausen

Donnerstag, dem 18.09.2025 
von 15:45 Uhr bis 20:00 Uhr 

Bürgerhalle, Waldstr. 19
Jetzt Termin buchen: 

www.blutspende.de/termine

Am 09.09.2025 treffen sich die Einsatzkräfte der Personenauskunft-
stelle. Zeitgleich findet für die Einsatzkräfte des 1. SanZ/2. Grp/TrTr 
Eppertshausen und Münster eine Fortbildung statt.
Die Einsatzkräfte der Personenauskunftstelle treffen sich um 19:30 Uhr 
im Haus der Vereine. Der Treffpunkt für die Einsatzkräfte des 1. SanZ 
wird noch im DRK Server mitgeteilt.
Gäste sind wie immer sehr gern willkommen. Für Rückfragen steht der 
Vorsitzende Herr Schilling gern zur Verfügung. 

Annahmeschluss für Vereinsnachrichten: Montag, 16.00 Uhr

Patientenakademie Langen� Anzeige

Vorträge für Patienten und Interessierte

10. September um 18:00 Uhr
Gefäßmedizin – was tun bei  

Gefäßerkrankungen?
Referent: Prof. Dr. Dr. med. K. Donas,  
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie

Ort: Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal
Blutgefäße vernetzen das Herz mit den Or-
ganen, sie verteilen Sauerstoff und wichtige 
Nährstoffe im gesamten Körper und helfen 
dabei, Abfallstoffe abzutransportieren. Sind 
die Gefäße verengt oder beschädigt, funk-
tionieren diese Prozesse nicht mehr reibungslos. Im schlimmsten Fall 
drohen sogar ein Schlaganfall, ein Herzinfarkt oder das Absterben nicht 
mehr durchbluteter Gliedmaßen. Rechtzeitig erkannt und behandelt, 
lassen sich schwere Folgen oft wirkungsvoll vermeiden. „Der Hauptri-
sikofaktor, um eine Durchblutungsstörung zu entwickeln, ist das Alter“, 
so Prof. Donas. „Weitere Risikofaktorensind das Rauchen, Diabetes-Er-
krankungen sowie Bluthochdruck. Dabei sind die Symptome der Gefä-
ßerkrankungen oft ganz unterschiedlich.
Die häufigsten Gefäßerkrankungen sind die sog. Schaufensterkrankheit, 
Aneurysmen, Thrombosen, Krampfadern oder Gefäßverkalkungen. Sym-
ptome und Therapie können dabei ganz unterschiedlich sein. Das Haupt-
symptom der Schaufensterkrankheit (PavK) ist z.B. ein starker wieder-
kehrender Belastungsschmerz in den Waden. Die Therapie richtet sich 
immer nach der Schwere der Krankheit: So müsse man zum Beispiel das 
Rauchen einstellen, Medikamente einnehmen, Gehtraining absolvieren 
und Gewicht reduzieren. In einem fortgeschrittenen Stadium helfe jedoch 
nur die Operation, so Prof. Donas. Ein Bauchschlagader-Aneurysma 
(Aussackung der Bauchschlagader) stellt sich dagegen z.B. ganz anders 
dar. Das Tückische an dieser Erkrankung: „Sie verläuft meist symptom-
los, ist aber lebensgefährlich“, so Prof. Donas, der aus diesem Grund 
auch die Möglichkeiten der Vorsorgeuntersuchungen seinem Vortrag 
herausstreichen wird. Der Grund: „Wenn die Gefäßerweiterung deutlich 
vorangeschritten ist, muss schnellstmöglich operiert werden, andernfalls 
droht ein Platzen des Aneurysmas. In diesem Fall besteht Lebensgefahr“, 
so Prof. Donas. Dabei kann die Operation mittlerweile in vielen Fällen als 
schonendes minimalinvasives Verfahren durchgeführt werden werden. 
Im Langener Klinikum steht hierfür ein hochmoderner Hybrid-Operati-
onssaal mit 3D-Navigation zur Verfügung. Weitere Themen des Vortrags 
sind die Behandlung von arteriellen Durchblutungsstörungen durch Arte-
riosklerose (Gefäßverkalkung), Thrombosen (Blutgerinnsel) und Varizen 
(Krampfadern) sowie deren moderne Diagnose- Behandlungsmethoden.
Weitere Information unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63, n.boehm@asklepios.com
Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe "Patientenakademie 2025“ der 
Asklepios Klinik Langen statt. Er ist für ca. 45 Min. konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für individuelle Fragen aus dem Publikum 
und eine rege Diskussion bleibt.

Der Vortrag ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur knapp 15 Minuten. Das DRK bietet täg-
lich Blutspendetermine in der Region an.
Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und verletzten 
Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5-Tage-Woche, werden 
allein in Hessen und Baden-Württemberg täglich über 2.700 Blutspen-
den benötigt. Aufgrund der kurzen Haltbarkeit einiger Blutpräparate 
ist es entscheidend, dass kontinuierlich genügend Blutspenden für 
die Patientenversorgung zur Verfügung stehen. Durch unterschied-
liche Einflussfaktoren kommt es immer wieder zu saisonalen Schwan-
kungen und Engpässen bei der Blutversorgung. Ein Rückgang der 
Spendeaktivität ist bspw. regelmäßig während der Feiertagswochen 
im Frühjahr und innerhalb der Sommerferien zu beobachten.
Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen helfen? Das geht! 
Nach dem Blutspendetermin werden die Blutspenden im Labor unter-
sucht und weiterverarbeitet. Dazu werden die Blutkonserven zentrifu-
giert und in ihre Bestandteile aufgeteilt: Thrombozyten (Blutplättchen), 
Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörperchen) und das Blutplasma. 
Dadurch, dass aus einer Blutspende bis zu drei Blutpräparate entste-
hen, kann ein/e Blutspender*in mit nur einer Spende bis zu drei Men-
schen helfen. 

DEPRESSION
Symptome & Behandlungsmöglichkeiten

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

PD. Dr. H. Scherk,  
Chefarzt der Klinik für Psychische Gesundheit Langen 
Weitere Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 63001 oder k.konieczny@asklepios.com 
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

09. SEPT
2025
18.00 Uhr
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Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte
Im Rahmen der Reihe „Patientenakademie 2025“ finden Patien-
tenforen der Asklepios Klinik Langen statt. Die Vorträge sind für 
ca. 45 Min. konzipiert, so dass im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus dem Publikum und eine rege Diskus-
sion bleibt. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich.

9. Sept. 2025 um 18:00 Uhr

„Depression:
Symptome und Behandlungsmöglichkeiten“

Referent: PD Dr. med. habil. Harald Scherk, Chefarzt der Klinik 
für Psychische Gesundheit Langen, 

Ort: der Neuen Stadthalle Langen, Kleiner Saal
8,2% der deutschen Bevölkerung, das sind ca. 6 Mio. Menschen, er-
kranken im Laufe eines Jahres behandlungsbedürftig an einer Depres-
sion. Die Erkrankung tritt in allen Altersgruppen auf. Dabei ist jeder 
Mensch ab und an niedergeschlagen und lustlos und auch schon ein-
mal unglücklich oder sogar verzweifelt. Solche Phasen gehören zum 
Leben dazu. Normalerweise gehen die Verstimmungen auch nach 
einer Weile vorüber – etwa, wenn sich die Lebenssituation wieder 
ändert. Bei einer Depression ist das anders. Wenn mehrere typische 
Anzeichen wie tiefe Traurigkeit, Lustlosigkeit oder Interesselosigkeit 
länger als zwei Wochen anhalten, kann sich eine Depression entwi-
ckelt haben.
Dabei können Depressionen durch ein belastendes Ereignis oder 
Stress ausgelöst werden, aber auch ohne erkennbaren Grund auftre-
ten. Sie können sich anfühlen, als ob man in einem tiefen Loch fest-
sitzt. Man ist freudlos und antriebsarm, leidet vielleicht unter starken 
Selbstzweifeln und empfindet sich als wertlos. Alltagsaktivitäten, Ar-
beit oder Lernen fallen schwer; Freundschaften, Familie und Hobbys 
werden vernachlässigt. Viele Betroffene schlafen schlecht. Dabei führt 
eine Depression oft auch im Familien- und Freundeskreis zu Sorgen, 
Ängsten und Hilflosigkeit: Man möchte sehr gerne helfen, weiß aber 
nicht wie. Für Angehörige ist es oft schwierig zu erkennen, ob es 
sich um eine vorübergehende Traurigkeit handelt oder eine ernstzu-
nehmende Erkrankung. Dr. Scherk wird in seinem Vortrag nicht nur 
die verschiedenen Arten von Depression und die möglichen Behand-
lungsansätze darstellen, sondern auch Tipps und Informationen zu 
Hilfsangeboten für Angehörige präsentieren.

Weitere Information unter: Tel: 06103 / 912 – 63001
k.konieczny@asklepios.com

------   Anzeige   ------

geschlossen.

GEFÄßMEDIZIN
Moderne Behandlungsmöglichkeiten  
bei Gefäßerkrankungen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. Dr. K. Donas, Chefarzt 
Dr. E. Beropoulis,  
Geschäftsführender Oberarzt Klink für Gefäßchirurgie
Weitere Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 6 14 63 oder n.boehm@asklepios.com 
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

10. SEPT
2025
18.00 Uhr

Gemeinschaft erleben beim „Sommer der 
Wohnprojekte“

Treffpunkt im Wohnprojekt Holzapfel
Darmstadt-Dieburg / Groß-Umstadt. Im Rahmen des Hessischen Som-
mers der Wohnprojekte öffnet das Wohnprojekt Holzapfel im Scheu-
erweg 2 in Groß-Umstadt gemeinsam mit der Lokalen Aktionsgruppe 
Darmstadt-Dieburg am Samstag, den 13. September, von 15 bis 17 
Uhr seine Türen. Interessierte sind eingeladen, das Projekt kennenzu-
lernen und mit den Bewohnerinnen und Bewohnern ins Gespräch zu 
kommen. Mitten im Herzen der „Odenwälder Weininsel“, nur wenige 
Schritte vom historischen Marktplatz entfernt, ist ein Wohnhof mit 
zwölf Wohneinheiten, einer gemeinschaftlich nutzbaren Freifläche und 
einem Gemeinschaftsraum entstanden. 
Programm und Ausblick
Die Gäste erwartet eine Führung durch das Gelände, ergänzt durch 
Erfahrungsberichte der Bewohnerinnen und Bewohner. Im Gespräch 
können Fragen gestellt und Ideen für eigene Projekte gesammelt 
werden. Bei Kaffee und Kuchen bleibt zudem genügend Zeit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Das Ziel der Veranstaltung ist es, 
Möglichkeiten gemeinschaftlichen Wohnens vorzustellen und Impulse 
für alternative Wohnformen in Hessen zu geben.
Die Landesberatungsstelle wird ebenfalls vor Ort sein und über Unter-
stützungsangebote zur Förderung gemeinschaftlichen Wohnens in 
Hessen informieren. Da nur noch wenige Restplätze verfügbar sind, 
ist eine Anmeldung per Mail an regionalmanagement@darmstadt-die-
burg.de erforderlich. Ein Tipp für Gäste: Der Besuch lässt sich gut mit 
einem Abstecher zum 35. Umstädter Bauernmarkt verbinden, der am 
gleichen Wochenende stattfindet.
Der „Sommer der Wohnprojekte“ findet 2025 erstmals in Hessen 
statt. Zahlreiche Projekte öffnen von Mai bis September ihre Türen, 
um Einblicke in gemeinschaftliche Wohnformen zu geben und neue 
Impulse für zukunftsweisendes Wohnen zu setzen. Organisiert wird 
die Reihe von der Landesberatungsstelle Gemeinschaftliches Wohnen 
in Hessen im Auftrag des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum.
Weitere Informationen: www.wohnprojekte-hessen.de/sommer25

Für Fragen rund um 
Drucksachen aller Art sind wir gerne 

Ihr Ansprechpartner.
Holen Sie sich ein Angebot ein.

Ihre Anzeige im 
 Mitteilungsblatt Münster

Wir drucken nach Ihren 
Vorstellungen oder Sie wählen 
aus unserem umfangreichen Sortiment.

Gerne drucken wir gegen einen Aufpreis 
Ihre Anzeige auch in Farbe.

Danksagung
Größe 90x60 mm
s/w = 86 Euro

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0
E-Mail: muenster@druckerei-reichert.de

Herzlichen Dank

für die vielen

Glückwünsche und

Geschenke

anlässlich unserer

Silberhochzeit

Max und Meta Muster

Danke

Über die Glückwünsche und aufmerksamkeiten

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

haben wir uns sehr gefreut. Wir möchten hiermit allen 

Gratulanten unseren herzlichen Dank aussprechen.

Max und Meta 
Muster
Musterhausen, april

25 Jahre – Unser Fest ist vorbei

Danke sagen wollen wir

– allen Gratulanten, Verwandten, Freunden und nachbarn

  für die vielen Glückwünsche und Geschenke

– allen Helfer(innen), die zum Gelingen des Festes beigetragen haben,

  auch im Hagelschauer

– dem Geschichtsverein und den Schoppesängern

– und nicht zuletzt den „Polterern“

Meta und Max Muster

Musterhausen, im Mai

Diamantenen Hochzeitanlässlich unserer

  Diamantenen Hochzeit

möchten wir uns bei allen nachbarn und Bekannten

herzlich bedanken, für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke.

Besonderen Dank an Pfarrer klein für die schön gestaltete Hl. Messe, 

der Musikkapelle, dem Gesangverein, unseren kindern, enkelkin dern 

und Urenkeln, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.

Meta und Max Muster

Platzhalterstadt

1/6 Seite – 90 x 86 mm

1/8 Seite – 90 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber 

gefreut.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Musikverein für das Ständchen 

und meinen Fußballbuben für ihren Besuch.

Platzhalterstadt, im September 
Max Muster

Herzlichen Dank

sage ich allen Verwandten, Freunden, Bekannten 

und Gratulanten, die mir mit ihren Glückwünschen 

und Geschenken zu meinem

80. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Meta Muster

Marienhof, im Dezember 2004

HerzlicHen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.

ich habe mich sehr darüber gefreut.

Max Muster

Musterhausen, im März 2004

anlässlich meines

 70. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten für die vielen 

Glückwünsche und Geschenke recht herzlich 

bedanken.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem
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habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanke ich mich für die Spenden „Wir helfen kindern in 

ecuador“.

Musterhausen, im Juli 
M

eta
 M
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st

er

ich bedanke mich recht herzlich

bei allen, die mir zu meinem

  60. Geburtstag
gratuliert haben und mich mit

Geschenken und Glückwünschen bedachten.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Herrn 

Pfarrer, Herrn Bürgermeister, dem Gesangverein, der 

Musikkapelle und der Freiwilligen Feuerwehr.

Marlene Platzhalter

Hochzeit
Größe 90x46 mm
s/w = 65,00 Euro 

Geburtstag
Größe 45x45 mm  
s/w = 43,00 Euro 

Landkreis Darmstadt-Dieburg
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www.freundtundgampe.de 
Komparsen für Filmdreh in Münster gesucht
Für unseren Dreh des Kurzfilms „Die Prinzessin bleibt“ 
suchen wir für Freitag, den 03.10.2025 Komparsen jedes 
Alters, Geschlechts etc., die Demonstrierende spielen.
Keine Vorerfahrung nötig. Da wir eine freie Produktion von 
Studierenden sind, können wir leider keine Gage oder 
Anfahrtskosten zahlen, aber für leckere Verpflegung am Set 
und gute Laune sorgen wir natürlich. Bei Interesse gerne 
eine Mail an: dieprinzessinbleibt@gmail.com oder unter
                      Handy-Nr: +49 1578 8067606
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